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Einheimische
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Schweiz

Veranstaltungen 1. Quartal 2026

Bitte mögliche Aktualisierungen auf unserer 
Webseite beachten!

Wenn nichts anderes angegeben finden die Vorträge im Pflegezentrum 
„Lindenpark“ in Windisch um 19 Uhr statt.
Ab 18 Uhr ist der Saal bereits für uns geöffnet.

JANUAR 2026

Do. 22. Januar 2026: Vorträge
JEKAMI

Digitalbild-Kurzvorträge einiger unserer Mitglieder.
Man kann sich auf folgende Themen freuen:

Jürg Luder: Ophrys apifera sorgt immer wieder füe Überraschungen

Thomas Ulrich: Weitere Platanthera-Arten in der Schweiz

Seit 2017 sind inzwischen durch zwei Studien definitive Beweise vorhan-
den, dass es neben Platanthera bifolia und Platanthera chlorantha min-
destens eine weitere Platanthera-Art in Mitteleuropa gibt. Bisher gibt es 
jedoch keine Nachweise für die Schweiz. Mit meinem Beitrag möchte ich 
euch motivieren, in euren  Foto-Sammlungen mögliche Kandidaten der 
neuen Art aufzuspüren. Nach einer detaillierten Analyse der Bilder und 
Abgleich mit der AGEO-DB wäre es vielleicht möglich konkrete Schweizer 
Fundorte aufzuspüren. Mitarbeit ist erwünscht.
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Ophrys apifera var. friburgensis
Ophrys apifera forma chlorantha
Fotos: Jürg Luder



Roland Wüest: Zornnatterbalz in Kamenjak (Istrien); Nachtigall im Maggia-
tal; Weidenbohrer-Raupe

Beat Wartmann: Mangelhafter Kenntnisstand über die Orchideenverbrei-
tung im Kanton Aargau

Im Jubiläumsjahr wollen wir unseren Gründerkanton Aargau näher unter 
die Lupe nehmen und so einen Beitrag zum Naturschutz leisten. Im 1x1 
km-Raster sind 
viele Quadrate 
nicht mehr aktu-
ell, wie diese Ver-
breitungskarte 
von Cephalant-
hera damasoni-
um zeigt:
Aktuell (ab 2015):
 rot; 
1975-2014: 
orange; 
vor 1975: 
gelb
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Zornnatternbalz, Weidenbohrer-Raupe                                                           Fotos: Roland Wüest

Folie aus dem Vor-
trag von Thomas Ul-
rich

Platanthera sp.
Foto: Olivier Pellaton
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FEBRUAR 2026

Sa. 21. Februar 2026
Generalversammlung
gemäss separater Einladung

MÄRZ 2026

Do. 19. März 2026: Vortrag
Fledermäuse - spannende Flatterer der Nacht
Dr. Stefan Greif, BirdLife Schweiz

Mit Fledermäusen lebt rund ein Drittel aller Säugetierarten der Schweiz 
mitten unter uns. Aufgrund ihrer heimlichen, nächtlichen Lebensweise 
bleibt vieles an ihrer spannenden Biologie und ihrem Verhalten jedoch 
oft verborgen. In diesem Vortrag unternehmen wir einen Streifzug durch 
die Welt der Fledermäuse und erfahren Faszinierendes über die in der
Schweiz vorkommenden Arten, ihre Lebensräume, ihr Verhalten und ihre 

Braunes Langohr
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bemerkenswerten Sinnessysteme. Zudem besprechen wir, wie wir Fleder-
mäuse konkret unterstützen können.

Oben: Grosser Abendsegler, unten: Grosses Mausohr


